
notRufe

Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
22.6.: dr. U. Münkel, Jeverser Weg
1a, sprockhof, tel. (0170) 166 50 97;
23.6.: dr. C. Kröly, Bahnhofstraße 12,
Bissendorf, tel. (05130) 37 20 10

apotheken

Bereitschaftsdienst von 8.30 bis
8.30 Uhr des Folgetages:
3 Sa., 22.6.: Heide-Apotheke, Hei-
destraße 2, Langenhagen, tel.
(0511) 78 93 34
3 So., 23.6.:Markt-Apotheke, ost-
passage 1 (Haus am Markt), Langen-
hagen, tel. (0511) 73 53 21
3Mo., 24.6.: Rats-Apotheke, Hel-
lendorfer Kirchweg 14, Mellendorf,
tel. (05130) 4 00 57
3 Di., 25.6.: elzer-Apotheke, Wals-
roder straße 20, elze, tel. (05130) 37
66 190
3Mi., 26.6.: delphin-Apotheke, Am
ortfelde 65, isernhagen nB, tel.
(0511) 26 09 30-50
3 Do., 27.6.: oliven-Apotheke Krä-
henwinkel, eichstraße 5, Langen-
hagen, tel. (0511) 77 67 73
3 Fr., 28.6.: elisabeth-Apotheke,
Walsroder straße 125, Langenhagen,
tel. (0511) 73 23 28

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
sa., so., Feiertag 7-22 Uhr,
tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
tel. (05130) 37 74 07

3 Ev.-luth. Elisabethkirche Lan-
genhagen, so., 23.6., 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl, superin-
tendent dirk Jonas
3 Ev.-luth. Elia-Kirche Langen-
hagen, so., 23.6., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst, Lekt.
Gerd niestroj
3 Ev.-luth. Emmauskirche Lan-
genhagen, so., 23.6. 10 Uhr: som-
merkirche, P. dr. Foerster; 16 Uhr:
Cruise & Cross, schulenburg, P.
schladebusch
3 Ev.-luth. Martinskirche Engel-
bostel, so., 23.6. 10 Uhr: sommer-
kirche, P. dr. Foerster
3 Ev.-luth. Matthias-Claudius-
Kirche, so., 23.6., 10 Uhr: Gottes-
dienst, Pn. thiele
3 Ev.-luth. St.-Paulus-Kirche, so.,
23.6., 10 Uhr: sommerkirche, P. dr.
Foerster
3 Ev.-luth. Kirche Zum Guten
Hirten Godshorn, so., 23.6. 10
Uhr: sommerkirche, P. dr. Foerster

Offenes Singen
lanGEnhaGEn . Die Initiative
Offene Gesellschaft Langen-
hagen lädt für Freitag, 28. Juni,
wieder zum offenen Singen am
Klavier ein. Alle Sangesfreudigen
sind herzlich eingeladen, sich um
17 Uhr auf dem Marktplatz am
Klavier einzufinden.Diemusikali-
sche Begleitung übernimmt wie
gewohnt Bernd Schneider. Wir
freuen uns auf ein Wiedersehen
und Ihre Liederwünsche. Bei reg-
nerischem Wetter muss die Ver-
anstaltung leider ausfallen.

Flotte Wolle
Godshorn. Am Montag, 24.
Juni, findet von 15.30 bis 18 Uhr
derHandarbeitstreff„FlotteWol-
le“ statt. Hier darf - bei einer Tas-
se Kaffee oder Tee – gemütlich
geplaudert und nebenbei ge-
strickt, gehäkelt oder eine ande-
re Handarbeit gemacht werden.
Das Treffen findet jeden vierten
Montag im Monat statt. Interes-
sierte können einfach mit ihrer
Handarbeit vorbeikommen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Dies ist eine Veranstaltung im
Rahmen des „Bündnisses für gu-
te Nachbarschaft“ in Godshorn
im Mehrgenerationen-Zentrum
im Gemeindehaus Zum Guten
Hirten in Godshorn.

Mitztagessen mit
der AWO
lanGEnhaGEn. Die AWO
Langenhagen bietet am Freitag,
28. Juni, wieder ein Mittagessen
an. Termin in derOstpassage 3 ist
um 12.30 Uhr. Bitte nur mit An-
meldung unter der Telefonnum-
mer (0511) 20300685,montags
bis donnerstags zwischen14und
17 Uhr oder direkt in der Tages-
stätte.

notdienste

Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42
Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und schulung
für eltern, Kostenfreie sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder straße 65,
tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
sPn.nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, do. 15-18 Uhr,
tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, nebenräume MZW
Halle, tel. (05130) 95 40 25
oder tel. (05139) 71 89
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
e-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
sanitätszentrum Hannover,
tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
tel. (05139) 99 42-0

Gottesdienste

3Neuapostolische Kirche Lan-
genhagen, so., 23.6., 10 Uhr: Got-
tesdienst
3 Evangelisch-Freikirchliche
Josua-Gemeinde Langenhagen,
so., 23.6., 10 Uhr: Gottesdienst
3 Freie evangelische Gemeinde
Kaltenweide – international –,
so., 23.6., 11 Uhr: Gottesdienst mit
Kindertreff
3 Familienkirche Langenhagen,
Walsroder Straße 88, so., 23.6.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Katholische Liebfrauenkir-
chengemeinde Langenhagen,
sa., 22.6., 18 Uhr: Hl. Messe Zwölf-
Apostel-Kirche; so, 23.6., 11 Uhr: Hl.
Familiengottesdienst Liebfrauenkir-
che, anschl. Kirchenkaffee

QuEr GEdacht

Schlechte Erreichbarkeit
durch die Bauarbeiten

Fortsetzung von Seite 1
„Da die um das Gebäude füh-

rende Zufahrt vielen nicht be-
kannt gewesen ist, haben wir sie
extra beidseitig ausschildern las-
sen.“ Sie sagt aber auch: „Leider
wurden die platzierten Schilder
nicht ausreichend wahrgenom-
men.“ Die Geschäftsleute an der
Walsroder Straße haben von der
Dauerbaustelle vor ihrer Tür in je-
dem Fall genug – und sie wollen
endlich verbindlich wissen, wie
es weitergeht. Die schlechte Er-
reichbarkeit durch die Bauarbei-
ten und die Einbahnstraßenrege-
lung schrecke Kunden und Kun-
dinnen ab, die Umsatzeinbußen
lägen oft im zweistelligen Pro-
zentbereich.
Dabei gab es im Zuge des

Großprojekts von Beginn an
Probleme. Schon die Vorarbeiten
an den Versorgungsleitungen im
Auftrag von Enercity, die im
Herbst 2022 begonnen hatten,
verzögerten sich deutlich. Die
von der Stadt beauftragte Stra-
ßenbaufirma konnte erst im Au-
gust 2023 richtig loslegen. Der
Verkehr rollt seitdem wieder nur
in eine Richtung – nach Norden.
Die Einbahnstraßenregelung
lässt Gegenverkehr nicht zu.
Zuvor war die Stadt für ihre

Arbeiten an dem rund 450Meter
langen Abschnitt der Walsroder
Straße von einer 15-monatigen
Bauzeit ausgegangen, sie erwar-
tete die Fertigstellung für Herbst
oderWinter 2024. SeitMitteMai
ist jedoch von „einigenMonaten
Bauverzug“ die Rede. Nicht do-
kumentierte alte Leitungen im
Untergrund, ein früher Frostein-
bruch Ende 2023, Dauerregen
und auch Personalausfälle seien
der Grund dafür. Der im Bau be-

findliche nördliche Abschnitt soll
voraussichtlich Mitte Juli 2024
fertiggestellt werden, der südli-
che Abschnitt vom Hagenhof bis
zur Imhoffstraße vermutlich An-
fang2025. Ist auchdieser Bauab-
schnitt geschafft, folgen Bau-
arbeiten ein Stück weiter südlich
auf der Walsroder Straße – laut
Plan zwischen Ehlersstraße und
Hagenhof. Dafür setzt die Stadt
acht Monate Bauzeit an, und
zwar erneut mit einer Einbahn-
straßenregelung: Autofahrer
dürfen auch weiterhin nicht in
Richtung CCL fahren.
Nicht nur Rewe-Inhaber Jodlo-

wiec ist angesichts der Dauer-
baustelle verärgert, auch die Ge-
schäftsleute Philipp Ries von der
gleichnamigen Hörwerkstatt
und Apotheker Carsten Lam-
brich kritisieren die Stadt deut-
lich.DasKommunikationsverhal-
ten der Verwaltung sei katastro-
phal. „Sämtliche Zusagen und
Versprechen sind nicht eingehal-
ten worden“, betont Lambrich.
Auf E-Mails habe es keine Ant-
worten gegeben, und auch zeit-
nahe Informationen über Verän-
derungen seien ausgeblieben.
Die Geduld vieler Gewerbetrei-
benden sei zu Ende, viele hätten
die ständigen Verzögerungen
satt. „Das Projekt muss jetzt
wirklich zügig abgeschlossen
werden“, fordert nicht nur der
Apotheker. Lebensmittelhändler
Jodlowiec ist überzeugt, dass die
umgebauteWalsroder Straße at-
traktivwird – aber derWegdahin
sei „sehr nervenaufreibend“.
Und der 49-jährige Lambrich er-
gänzt mit einer Prise Sarkasmus:
„Ich hoffe, dass ich das Ende der
Baustelle noch vor dem Renten-
eintrittsalter erlebe.“

Der Verkehr läuft jetzt momentan einspurig Richtung Norden über
den Kreisel. Foto: oliver Krebs

Veränderungen
Die Ferien beginnen. Für viele
heißt das Tapetenwechsel. Mal
raus aus dem Trott. Andere Ge-
genden, vielleicht sogar andere
Länder sehen. Vor allem: Ande-
ren Menschen begegnen. Es tut
gut, den Alltag für eine Zeit hin-
ter sich lassen zu können und
Neues zu erleben.
Für manche – vor allem für die
Jüngeren – bringt die Sommer-
zeit aber auch grundlegende
Veränderungen mit sich. Die
Kinder, die sechs Jahre alt sind,
müssen ihren Kindergarten ver-
lassen. Die Kita, die einen gro-
ßen Teil ihres bisherigen Lebens
wie ein zweites Zuhause war, ist
ab jetzt Vergangenheit. Das ist
auf der einen Seite traurig. Auf
der anderen Seite ist es ganz
aufregend, denn die meisten
freuen sich auf die Schule.
Ähnlich geht es denen, die in

der 4. Klasse waren. Auch auf
sie wartet eine große Verände-
rung nach den Ferien. Wie wird
das sein? Werde ich Freunde fin-
den? Finde ich mich zurecht in
der neuen, viel größeren Schu-
le? Und dann der Abschied von
der alten Klasse und der Klas-

senlehrerin. Meine Frau, die die
vierten Klassen der Hermann-
Löns-Schule mit einem Ab-
schieds-Gottesdienst begleitet,
berichtete mir neulich, dass
manche Kinder schon bei der
Generalprobe der Abschieds-
feier weinen mussten. Ja, da
sind viele Emotionen im Spiel,
wenn sich etwas verändert.
Wie sagte schon der Französi-
sche Schriftsteller André Gide:
„Wenn sich eine Tür schließt,
dann öffnet sich eine andere.
Die Tragik liegt darin, dass wir
nach der verschlossenen Tür bli-
cken, nicht nach der offenen.“
Ich wünsche allen, bei denen
Veränderungen ins Haus stehen,
dass sie das Gute daran erken-
nen können.

Torsten Kröncke, Pastor
an der Elisabethkirche

Langenhagen

Torsten Kröncke. Foto: privat

Gaußstraße
gesperrt
lanGEnhaGEn. Die Gauß-
straße ist noch bis zum 5. Juli
Sackgasse. In Höhe der Haus-
nummer 25 entsteht im Auftrag
der Stadtentwässerung Langen-
hagen ein neuer Hausanschluss.
Der Straßenabschnitt muss für
den Verkehr gesperrt werden.
Fußgänger und Radfahrende
können den Baustellenbereich
passieren.
DerParkplatz inderStichstraße

kann während der Arbeiten an-
gefahren werden. Die Umleitun-
gen sind an den Einmündungen
„AmPferdemarkt“ undKoperni-
kusstraße ausgeschildert

Fahrt auf der Aller
Godshorn. Zu einer Fahrt
nach Celle und auf der Aller lädt
das DRK Godshorn für den 27.
Juli ein. Abfahrt ist um11Uhr am
Le-Trait-Platz, der Preis liegt bei
55 Euro pro Person. Nähere Infos
und Anmeldung bis zum 12. Juli
unter (0511) 78 16 00.

Radler-Stammtisch
lanGEnhaGEn. Der Radfahr-
Club ADFC Langenhagen lädt
seine Mitglieder und alle Radin-
teressierten zum monatlichen
Klönschnack beim Radler-
Stammtisch für Dienstag, 25. Ju-
ni, um 18.30 Uhr auf die über-
dachteTerrassedes„Leibniz56“/
SCL, Leibnizstraße 56 ein. Die
Teilnahme bei diesen Treffen am
letzten Dienstag im Monat ist
kostenfrei, Getränke und Ver-
zehr gehen auf eigene Kosten.
Anmeldung ist nicht erforderlich:
Einfach kommen, und der ADFC
ist schon da! Mehr Infos:
www.AdfcLangenhagen.de.

Blutspende in
Engelbostel
EnGElbostEl. Der nächste
Blutspendetermin findet am
Montag, 1. Juli, im Saal des Gast-
hauses „Zur Post“ an der Hanno-
versche Straße 182 in Engelbostel
statt. In der Zeit von 15 bis 19 Uhr
erwarten der DRK-Ortsverein En-
gelbostel und das Team des DRK-
Blutspendedienstes die Spender.
Die Helferinnen und Helfer des
DRK Engelbostel würden sich
über eine rege Beteiligung sehr
freuen. Grundsätzlich kann jeder
gesunde Erwachsene ab 18 Jah-
ren Blut spenden. Frauen können
viermal, Männer sogar sechsmal
innerhalb von zwölf Monaten
Blut spenden. Zwischen zwei
Blutspenden muss ein Abstand
von mindestens acht Wochen lie-
gen. Mitbringen sollten die Blut-
spender ihren Unfallhilfe- und
Blutspenderpass und immer
einenamtlichenLichtbildausweis.
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